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Therese Veuve-Fischer
1. März 1930 - 29. Dezember 1994

1

Therese Veuve-Fischer

Das irdische Leben der
lieben Verstorbenen liegt
abgeschlossen vor uns. Therese

Veuve durfte das Alter von
knapp 65 Jahren erreichen. Am
1. März 1930 wurde sie in in

Rorschacherberg als 3. Kind
geboren. Ihre Jugendzeit
verbrachte sie mit 2 Geschwistern.
Therese hörte als Folge einer

Krankheit mit der Zeit nicht
mehr gut. Von 1938 bis 1946

besuchte sie deshalb die damalige

Taubstummenanstalt St.

Gallen. Nach der Schule
erlernte sie den Beruf «Glätterin»
in Wik Nach der Lehre arbeitete

sie an verschiedenen Orten,
zuletzt in Wil. Damals hatte sie

kein richtiges Zuhause. Sie reiste

sehr gerne. Eines Tages fuhr
sie mit der Freundin nach

Lausanne an den Gehörlosentag.

Dabei lernte sie André

Veuve kennen. Leider sprach er

nur Französisch. In Wil
arbeitete sie tagsüber und abends

lernte sie Französisch. Später

zügelte sie in die Westschweiz.

Am 10. November 1956 heiratete

sie dann André Veuve in

St-Martin NE. Zwei Jahre später

gebar sie Marc und 1960

Silvia. Sie hatte sich eine

Familie gewünscht. Später erhielt
Marc einen Doktortitel und

Silvia wurde Sozialarbeiterin.
Therese Veuve war Mitglied
des Gehörlosenvereins La
Chaux-de-Fonds, und zusammen

mit André war sie jedes
Jahr anwesend bei der

Delegiertenversammlung des SGB.

Am liebsten machte sie

Reisen. Sie und André machten

viele Reisen auf den Spuren
des Apostels Paulus. Öfter
besuchte sie auch die Ferienlager
der Evangelischen Gemeinschaft.

Auch ist sie Mitglied
der Alla Karim im Vorderen

Orient. Sie reiste auch viel in

die Ostschweiz, um mit
Bekannten, Gehörlosen und
Hörenden Kontakt aufzunehmen.

Ihre letzte Reise führte sie nach

Spanien. Ihre Gesundheit
verschlechterte sich sehr und im
Oktober musste sie zur
Untersuchung ins Kantonsspital
Neuchâtel. Im Spital stellte

man eine schwere Krankheit
fest - Leberkrebs. Vor
Weihnachten durfte sie für 10 Tage
nach Hause gehen und
Abschied nehmen von ihren

Angehörigen. Gott hat sie am 29.

Dezember 1994 von den

Leiden dieser Zeit befreit.

Möge sie nun die Herrlichkeit
erleben, die nur denen zuteil

wird, die geglaubt haben.

Mary Schaffhauser
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Verena Elmiger
26. Juli 1925 - 18. Januar 1995

Wohl wussten viele, dass

Verena gesundheitliche
Probleme hatte. Doch sie freute

sich riesig auf ihr 70. Geburtstagsfest

im Sommer 1995.

Bereits war sie am Planen der

Tischdekoration, die sie selber

anfertigen wollte. Sie war sich

auch bewusst, dass sie sich
vermehrt schonen musste. Gott
hatte einen andern Plan, Mitte
Januar rief er sie zu sich heim,
ohne dass sie persönlich
Abschied nehmen konnte.

Die Verstorbene wurde in
Rotkreuz als 10. Kind geboren.

Ihre Eltern waren Bauern. Mit 9

Monaten erkrankte Verena
schwer und verlor ihr Gehör.

Ein schwerer Schlag für die

Familie, die die Tochter zur
Schulung nach Hohenrain
geben musste. Sie war eine gute
Schülerin, konnte aber damals
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